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	 Studiendesign	

In dieser retrospektiven Fallserie werden durch die 
Überprüfung von Krankenakten Personen identifi-
ziert, die zwischen Januar 2018 und Dezember 2022 
in einer einzigen sportmedizinischen Klinik auf-
grund Hallux-Sesamoid-vermittelter Schmerzen 
behandelt wurden und sich für eine Behandlung 
mit F-SWT (fokussierte Stoßwellentherapie) und PT 
(Physiotherapie) entschieden.

	 Methoden	

Die Subskalen des Foot and Ankle Ability Measure 
(FAAM) Activities of Daily Living (FAAM-ADL) und 
Sport (FAAM-Sport) wurden vor und nach der Be-
handlung erhoben, um die funktionellen Ergebnisse 
zu bewerten. Der minimale klinisch bedeutsame Un-
terschied (MCID) der FAAM-ADL- und Sport-Subs-
kalen zur Bewertung der Fußpathologie wurde mit 
einer Verbesserung von 8 bzw. 9 Punkten angegeben. 
Die F-SWT-Behandlung wurde mit einem Storz Me-
dical Duolith (Storz Medical, Tagerwilen, Schweiz) 
durchgeführt. 

In der Regel erhalten Patienten mit Sesamoiditis 
mindestens drei F-SWT-Sitzungen pro Woche, bei 
denen mindestens 1000 Stöße mit einer Energie von 
mindestens 0,15 mJ über den Hallux-Sesamoid-Kom-
plex abgegeben werden, wobei eine klinische Fokus-
sierungstechnik angewandt wird, um die Anwen-
dung auf die Stellen mit den größten Schmerzen zu 
lenken. Patienten mit Anzeichen von Knochenstress-
verletzungen erhalten in der Regel mindestens 1000 
Schocks, die auf eine Mindestenergie von 0,45 mJ 
titriert sind. Allen Patienten wurde gleichzeitig PT 
verordnet, deren Schwerpunkt auf der Mobilisierung 
des Metatarsophalangealgelenks und der Stärkung 
der intrinsischen Fußmuskulatur lag.

	 Ergebnisse und Diskussion	

Elf Patienten mit 14 Fällen von Sesamoidverletzun-
gen (3 mit beidseitigen Symptomen) wurden in die 
Studie aufgenommen (Tabelle 1). Die Werte der 
FAAM-ADL-Subskala verbesserten sich vor der Be-
handlung (Median 63, IQR 53 bis 74) und nach der 
Behandlung (Median 80,5, IQR 62,5 bis 83), p=0,0157. 
In ähnlicher Weise stiegen auch die Werte der 
FAAM-Sport-Subskala von der Vorbehandlung (Me-
dian 13, IQR 5,25 bis 14,75) bis zur Nachbehandlung 
(Median 23, IQR 18,25 bis 26), p=0,0009. Acht von 11 
(73%) Patienten und 10 von 14 Behandlungsstellen 

(71%) erfüllten die MCID entweder in der FAAM-
ADL- oder der FAAM-Sport-Subskala; 5 von 14 (36%) 
erfüllten die MCID-Kriterien für beide Subskalen.

Die Ergebnisse dieser Studie zeigen, dass die 
F-SWT in Kombination mit PT zu funktionellen 
Verbesserungen bei einer sportlichen Population 
beiträgt und eine wirksame Methode zur Behand-
lung von Hallux-Sesamoid-Schmerzen sein kann, da 
sich sowohl die FAAM-ADL als auch die FAAM-Sport 
signifikant verbesserten. Die F-SWT wurde von allen 
Patienten ohne Nebenwirkungen gut vertragen.

	 Was ist neu und relevant?	

Die F-SWT wurde als wirksame Behandlung für 
knöcherne Erkrankungen vorgeschlagen. Dies ist die 
erste Fallserie, die vielversprechende Ergebnisse der 
F-SWT und PT bei Hallux-Sesamoid-Verletzungen 
beschreibt.

	 Methodische Einschränkungen	

Diese Studie war durch das Fehlen einer Kontroll-
gruppe, die geringe Stichprobengröße, die sich aus 
einer Sportlerpopulation zusammensetzte, und das 
Fehlen einer langfristigen Nachbeobachtung be-
grenzt.

	 Schlussfolgerungen für die Praxis	

- � F-SWT in Kombination mit PT, die sich auf die 
Mobilisierung des Hallux-MTP-Gelenks und die 
Stärkung der intrinsischen Fußkernmuskulatur 
konzentriert, kann eine wirksame Methode zur 
Behandlung von Hallux-Sesamoid-Schmerzen bei 
Sportlern sein.

- � Vergleichende Studien mit langfristiger Nachbe-
obachtung sind erforderlich, um das optimale Be-
handlungsprotokoll mit ESWT und PT für diese 
Erkrankung zu klären.�
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